Arbeitsauftrag 

1. Lesen Sie das Fallbeispiel durch 

Situation: 
Frau Schneider wurde heute auf Ihrer Station aufgrund von einer AZ- Verschlechterung aufgenommen. Zu ihren Vorerkrankungen zählen Hypertonie (medikamentös eingestellt), Arthrose in den Knien (Schmerzmedikation vorhanden), Mammakarzinom seit 10 Jahren (Mastektomie bds.) Die Pflegeanamnese wurde bereits durchgeführt. 

2. Lesen Sie die ausgefüllte Pflegeanamnese durch. 

3. Welche Pflegediagnosen lassen sich daraus ableiten? Entscheiden Sie sich für drei Pflegediagnosen, welche Sie am wichtigsten finden. Nehmen Sie das POP®- Buch zur Hilfe. 

4. Erstellen Sie aus den drei ausgewählten Pflegediagnosen eine Pflegeplanung. Verwenden Sie dazu die Vorlage „Pflegeplanung“ 

5. [bookmark: _GoBack]Lesen Sie den Tagesverlauf von Frau Schneider durch und erstellen Sie daraus einen Pflegebericht. Achten Sie dabei auf die Vorgaben, welche im Unterricht besprochen wurden. Sie können entscheiden, ob Sie den Bericht handschriftlich oder digital (Word- Dokument) schreiben wollen. 



Tagesverlauf – Frau Schneider
07:30 Uhr – Aufnahme und Erstbeobachtung
Frau Schneider wirkt etwas blass und müde.
Orientierung: zeitlich leicht eingeschränkt, reagiert langsam auf Ansprache.
Blutdruck: 155/90 mmHg, Puls 92/min.

08:00 Uhr – Frühstück
Frau Schneider isst nur die Hälfte ihres Frühstücks
Sprachliche Verständigung teilweise schwierig, reagiert verzögert auf Fragen.

09:30 Uhr – Vitalzeichenkontrolle und Blutzucker
Blutdruck erneut 150/88 mmHg, Puls 90/min.
Blutzucker: 145 mg/dl.
Frau Schneider klagt über Schwindel 

12:30 Uhr – Mittagessen
Frau Schneider isst und trinkt sehr wenig. Das halbe Mittagessen bleibt übrig. 

14:00 Uhr – Ruhephase / Beobachtung
Frau Schneider liegt im Bett, wirkt müde, schläfrig.
Orientierung weiterhin eingeschränkt, blickt oft umher, fragt nach Zeit.

15:30 Uhr – Medikamentengabe
Frau Schneider vergisst teilweise die Einnahme ihrer Schmerzmittel, benötigt Erinnerungen.
Leichte Unsicherheit beim Schlucken von Tabletten.

18:30 Uhr – Abendessen
Isst nur kleine Portion, bevorzugt weiche Nahrung.
Trinkmenge erneut gering, 

21:00 Uhr – Abendkontrolle
Blutdruck 148/85 mmHg, Puls 88/min.
